
Fortbildung Freie Mitarbeit IV 

 

Aufklärung tut not! -  selbständig und 

sicher auch in Haftungsfragen? 

 

Montag, 03.11.2014, 09.30 - 16.00 Uhr 

Deutsches Bergbaumuseum Bochum 

Veranstalter 

Landesverband Museumspädagogik Nordrhein-Westfalen e.V. 

in Kooperation mit dem Deutschen Bergbaumuseum Bochum 

 

Anmeldung bitte bis zum 24.10.2014 an: 

Landesverband Museumspädagogik NRW e.V., 

Barbara Thönnes 

E-Mail: barbara.thoennes@kunstmuseum-muelheim.de   

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. 

 

Kostenbeitrag 

35,- Euro (Anmeldegebühr, Führung, Mittagsimbiss, Getränke) 

Mitglieder des LVMP NRW und des Bundesverbandes  

Museumspädagogik zahlen einen ermäßigten Beitrag von 25,- 

Euro.  

 

Bitte überweisen Sie den Kostenbeitrag vorab auf das Konto 

(Zahlungsbeleg ist bei Veranstaltungsbeginn vorzuweisen): 

Landesverband Museumspädagogik Nordrhein-Westfalen e.V. 

(LVMP NRW e.V.) 

IBAN DE74 1203 0000 1020 1820 42  

BIC BYLADEM1001  

Bank DKB – Deutsche Kreditbank AG 

Kennwort: Fortbildung Bochum 

Name des Teilnehmers (WICHTIG!) 

 

Barzahler können Ihren Beitrag von 40,-  Euro an der Tageskasse 

vor Ort entrichten.  

 

Mit der Anmeldung erklärt der Teilnehmer sein Einverständnis, 

dass Fotos von ihm für satzungsgemäße Zwecke des Landesver-

bandes Museumspädagogik, insbesondere für Publikations-

zwecke inklusive Internet veröffentlicht werden dürfen. 

Tagungsort 

Deutsches Bergbaumuseum Bochum 

Am Bergbaumuseum 28 

44791 Bochum 

Tel.: 0234 5877 0 

www.bergbaumuseum.de 

Besuchereingang: Europaplatz  

 

Anfahrt  

mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Ab Bochum Hauptbahnhof - U 35 Richtung Herne,  

Haltestelle "Deutsches Bergbau-Museum".  

 

mit dem Auto 

A 40, Ausfahrt BO-Zentrum, Richtung Zentrum 

nach ca. 2 km liegt das Deutsche Bergbaumuseum Bochum 

auf der linken Seite 

A 43, Ausfahrt Bochum-Riemke / Zentrum, Richtung Zentrum 

nach ca. 4 km liegt das Museum auf der linken Seite 

  

Parken 

Besucher des Museums können sowohl auf den öffentlichen 

Flächen rund um das Museum als auch auf dem Parkplatz an 

der Einmündung der Straße Am Bergbaumuseum in der Her-

ner Straße parken.  

 

Barrierefreiheit 

Das Museum ist für Menschen mit Mobilitätseinschränkun-

gen eigenständig über einen Aufzug neben dem Hauptein-

gang zu erreichen. Separat ausgewiesene Parkplätze stehen 

in unmittelbarer Nähe zur Verfügung. Zugänglich für Roll-

stuhlfahrer sind auch das Fördergerüst und in Teilen das 

Anschauungsbergwerk.  



In seiner Schwerpunktreihe zur „Freien Mitarbeit“  

stellt der Landesverband Museumspädagogik Nord-

rhein-Westfalen diesmal das Thema Haftung in den 

Mittelpunkt der Diskussion. Dieses Thema erscheint 

auf den ersten Blick eher als lästige Begleiterschei-

nung denn als Interessenfokus. Dabei spielt die richti-

ge Absicherung für Freiberufler in der alltäglichen 

kulturellen und musealen Vermittlungsarbeit eine 

nicht zu unterschätzende Rolle. 

 

Anhand verschiedener Fragestellungen wird die pra-

xisnahe Relevanz für die freiberufliche Kulturarbeit 

deutlich: Wofür haftet das Museum? Welche Verant-

wortung und Haftung übernimmt der Selbständige? 

Wer haftet wann für was? Wie sieht es aus mit Auf-

sichtspflicht, Urheberrechten, Gruppenbegleitungen 

(Schulklassen) oder Beschädigungen eines Exponats-

durch Teilnehmer einer Museumsführung? Was ist, 

wenn Personenschäden entstehen? Wer haftet für 

den Verlust eines Museumsschlüssels? - Und nicht 

zuletzt:  Wann ist eine eigene Haftpflichtversicherung 

für Freiberufler sinnvoll bzw. notwendig?  

Fachvorträge ausgewiesener Expertinnen erörtern die 

versicherungsrechtlichen Rahmenbedingungen für 

Freiberufler und liefern Impulse für den gemeinsamen 

fachlichen Austausch rund um die existentiellen Fra-

gen der Haftung.  

Programm 
 

Ab 09.30 Uhr      Anmeldung (LVMP NRW-Büro vor Ort) 

 

10.00-10.30 Uhr  Begrüßung 

    Dr. Cornelia Bockrath, Leiterin Abteilung 
    Ausstellung und Vermittlung, Deutsches     
    Bergbaumuseum Bochum (DBM) 
               Anette Plümpe, 2. Vorsitzende, 
    Landesverband Museumspädagogik  
    Nordrhein-Westfalen e.V. 
 
10.30-12.00 Uhr   Führung durch das Anschauungsberg-

      werk mit Seilfahrt-Simulator 

     Katharina Peskes-Wagner,  
     Museumspädagogin, DBM 
 

12.00-13.00 Uhr   Mittagsimbiss 

 

13.00-14.00 Uhr   Aufklärung tut not! - Wofür haften  

               freiberuflich Tätige im Museum? 

     Monika Quandt, Juristin, Rechtsabteilung, 
     LandschaftsverbandsWestfalen-Lippe  
 

14.00-14.15 Uhr   Kaffeepause 

 

14.15-15.15 Uhr   Berufshaftpflicht? - Wann sinnvoll? 

     Gabriele Gehrmann, Arbeitsschwerpunkt 
     Haftpflicht Firmenkunden / Institutionen, 
     Westfälische Provinzial Versicherung 
 
15.15-16.00 Uhr   Diskussion und Austausch 

16.00 Uhr    Ende der Veranstaltung 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Deut-

schen Bergbaumuseum Bochum statt. Neben einer ex-

klusiven Führung durch das Anschauungsbergwerk des 

Deutschen Bergbaumuseums haben Teilnehmer am Ver-

anstaltungstag die Möglichkeit, den neuen barrierefreien 

Seilfahrt-Simulator zu erleben. der die Illusion einer För-

derkorb-Fahrt bis in 1200 m Tiefe vermittelt.  

 

Organisation und Moderation:  

Heike Herber-Fries, Simona Pachulski, Anette Plümpe, 
Christiane Syré, Barbara Thönnes 

Foto: Deutsches Berbaumuseum Bochum 


